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II- -1.2hb der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Niltionalrates 

XIII, Gesetzgebungsperiode 

Bundesministeriuffi für 
L8nd~ und Forstwirtschaft 
Zl ~'~ 56.782 -Gi72 

B ~ .. an t Vi 0 rt, U TI g 

Wien, 1207.1972 

der schriftlichen par'lamentarischen ,Anfrage der 11.bg8-

ordneten zum Nationalrat Dipl .. ,Ing.Hanr-eichund Genossen 

"(FFÖ), Nro,528!J, vom 14.Juni 1972, betreffend das Zu-

schütten von Bl"unnen. " 

Die Fragesteller weise11 darauf hin, daß mit: 

zunehmender Versorgu...'Ylg auch der kleinen Gemeinden mit 

Ortswasserleitungen immer mehr Brunnen zugeschüttet 

v7erden. Unter Hinweis auf die Güfahr einer solchen Vor­

gangsweise richten sie an mich folgende 
I 

" r"' -f"J"':sI O'e • ~..!J.. . G.O-":,, 

Vlird das Bund2sministeriuI!l für Land- UIlcl ForstwirtBchaft 

bereits in der näGhsten Zeit eine intensive Aufklärungs.·, 

arbeit leisten. um die Gemeinden auf die mit dem Zu­

sr>.hütten von :Brlmnen verbundenen Gefahren aufmerksam 

zu machen'? 

Ant-wort: 
-,--.-'-~ 

Die Frage der Erhaltung von Hausbrunnen Wal"' bereits im 

Jöhr,e 1961 Gegenstand eingehender Erörterungen urld in··· 

terministe:::ielle::- Besprechung8110 Das Ergebnis deT' dKnals 

aog8:3tell ten ÜborJ_egurrgen ",'.i"U .. rde mit JTlaß des Bundes·­

!.l1inißteriums f-Lir La.:.l1d- 'J.nd. F'orstwirtschaft vom 11.~. No".rem­

beI' 1961, Zl e 9l~" '757-1/1/61, allen Landeshauptmänr.Lern 

bekannt gegellenu In dies8lli ~S.rlaß wurde der Auftrag er·· 

teilt, bei Erteilung von '.r:asserrechtlichen Bewilligungen 

für zentrale \Vass8::-"iTsr'GOrglu1gsan1 agen du.-rch en'tsprechende 

V . 'b r<~+"'" t "ß" orscnrel ungen üR.Lur borge zu ragen~ a8._ geelgnelie 

Brunnen (IL:rus"o oder Betriebshr'unnen) weiterhin g'3brauchB~' 

fähig erhal.ten bleiben, die bei Ausfal'l :ier zen'tr,,)l,,:m Was-

s(;rve:rsorgl.1l1g Zl1I' NotwasSE,Tversorgung herangezogen werden 

Fö::-dc!:'ung zentrale:': 'Nasserversorgungsanlagen für eine 

Wasserversorgung in Notlagen vorzusorge!:..o 

Da daß in der A1y rrage aufgezeigte Proble::1 nicht durcb. 

MaBllPomen de s BU.lldt: sJllin:LstF['i'L~ms -für Land·" '!.lnd F'orsb:Jirt-

schaft allein r;:elös-c werder. kann" müssen c'.ueh '-' , 
die Gemeinde,n a=~3 Bi:l:~.beb,örden dafür vorsc:,gen~ daß von 
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einer Zuschlittu.ng der Brunnen Abstand gen.ommen wird' . 

und eine ordentliche Absicherung (Abdeckung der Brunnen) 
v"erfügt wird;t 
Ich werde die gegenständliche'pCITl'amentarische, Anfrage 
jedoch zv~ Anlaß net~en, um den eingangs zitierten Er­
laß des Bundesministeriums fi.i.r Land- und Forstwirtschaft 
vom 14 .. November '196"1 über Maßnahmen zur Erhaltung der 
Hausbrunnen und zum Schutz des Grun.dwassers bei Auf­
lassung von Hausbrunnen in ErilLnerUL~g zu bringen und 
darüber hinaus den Gemeindebund -zur entsprechenden Auf­
klärung der Gemeinden einladen. 

Der Bundesminister. 

' . . ;'J 
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